
 

Veranstalter:                   in Kooperation mit:                                                                    

Brackel 

Hausregel und Haftungsbegrenzung 

Wir bitten alle Gäste des Repair Cafés Brackel die folgenden Hausregeln zu beachten:  

1. Die Aktivitäten des Repair Cafés Brackel werden kostenlos, auf ehrenamtlicher Basis und auf den 
Grundsätzen unserer Reparatur Charta ausgeführt. 

2. Wir weisen darauf hin, dass mit der Erlaubnis zur Teilnahme an der heutigen Veranstaltung keine 
rechtsgeschäftliche Bindung eingegangen, d.h. also kein Vertrag abgeschlossen wird.  

3. Eintritt und Reparatur bzw. die (ehrenamtliche) Hilfestellung hierzu sind bekanntlich kostenlos. Die 
Werkzeuge sind vor Ort vorhanden. Deren Gebrauch ist ebenfalls kostenlos. Dennoch sind wir kein 
kostenloser Reparaturdienstleister, sondern es geht um die in Ihrem Interesse liegende Hilfe zur 
Selbsthilfe. 

4. Wir bitten deshalb um Verständnis, dass wir nur im Falle des Vorliegens von Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit für Schäden Ihres Eigentums, Ihres Körpers, Ihres Lebens oder Ihrer Gesundheit eine 
Haftung übernehmen können. Damit erklären Sie sich durch Unterschrift einverstanden.  

5. Ein freiwilliger Beitrag für den Erhalt des Repair Cafés wird sehr geschätzt. 

6. Neue Materialien (wie z.B. Elektrizitätskabel, Stecker, Sicherungen, Dichtungen, neue Knieleder oder 
Applikationen) sind nicht kostenlos, sondern müssen gesondert bezahlt werden.  

7. Mit Leihgaben wird im Reparatur Café mit größtmöglicher Sorgfalt umgegangen. Eine Garantie bzw. 
Haftung im Falle von Verlust oder Beschädigung kann jedoch nicht übernommen werden. 

8. Reparaturen bzw. Reparaturversuche erfolgen allein auf freiwilliger Basis; es gibt keine Verpflichtung 
hierfür.  

9. Es besteht keine Verpflichtung, demontierte Geräte/Gegenstände, die nicht repariert werden konnten, 
wieder zusammenzusetzen. 

10. BesucherInnen des Repair Cafés sind selbst verantwortlich für die ordnungsgemäße Entsorgung oder 
Beseitigung von kaputten oder funktionsuntüchtigen Gegenständen, die nicht repariert werden konnten. 

11. Zur Vermeidung langer Wartezeiten wird bei starkem Zulauf höchstens ein Gegenstand je Besucherin 
repariert.  

12. Zur organisatorischen Vorbereitung wird eine Reparaturliste und ein sog. Laufzettel (Reparaturschein) 
angefertigt. Personenbezogene Daten (Familienname, Telefonnummer, ggfls. Emailadresse) stehen 
ausschließlich für den konkreten Reparaturzweck eines Gerätes den Mitarbeiter*innen des Repair Cafes zur 
Verfügung und werden anschließend im Seniorenbüro Brackel 2 Jahre für eventuelle Rückfragen 
aufbewahrt.  

13. Wer nicht fotografiert/gefilmt /interviewt werden möchte, möge dies bitte mit denjenigen, die Aufnahmen 
machen, im persönlichen Kontakt möglichst rasch klären. Sonst gehen wir davon aus, dass alle im Repair 
Café entstandene Beiträge veröffentlicht werden können, um das Konzept des Repair Cafés bekannter zu 
machen und auch zur Nachahmung anzuregen.  

14. Das Repair Café soll ein Ort sein, an dem ein freundliches Miteinander herrscht. Wir bitten alle 
BesucherInnen herzlich, hierzu beizutragen! Sollten Sie nicht einverstanden sein, müssten wir Sie bitten, die 
Veranstaltung nun wieder zu verlassen. 


